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Ellefeld begrüßt neuen Erdenbürger

Die Gemeindeverwaltung 
übermittelt die herzlichsten 
Glückwünsche.

Danilo Rudolph
geb. am 17.06.2017

Foto: privat

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus (Hauptamt Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Ellefeld:
Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Wahlbekanntmachung  
der Gemeinde Ellefeld
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundes-

tag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.  Die Gemeinde Ellefeld wird in folgende Wahlbezirke eingeteilt:
 Wahlbezirk Nr. 1:  links der Göltzsch, Wahlraum „Otto Schüler“ Schule, 

Schulstr. 8, Zi. 10
 Wahlbezirk Nr. 2:  rechts der Göltzsch, Wahlraum „Otto Schüler“ Schu-

le, Schulstr. 8, Zi. 11
 Die Wahlräume sind barrierfrei. 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

03.09.2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Aus dem Rathaus wird berichtet
 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-

weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichti-
gung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtli-
chen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes 
einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlau-
fender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Be-

werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehör-
de (Gemeindeverwaltung Ellefeld, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld) 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Wer unbe-
fugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Ellefeld, den 03.08.2017

J. Kerber
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Ellefeld über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der 
Gemeinde Ellefeld wird in der Zeit vom 04. September 2017 bis  
08. September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten

 
 Montag nach Vereinbarung
 Dienstag von 09:00 bis 12:00 und von 13.00 bis 16.00 Uhr 
 Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag von 09:00 bis 12:00 und von 13.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag  von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 in der Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Per-
son im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetra-
gen ist.

 
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
 
 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 

einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 04. September 2017 bis 08. September 2017, 
spätestens am 08. September 2017 bis 12.00 Uhr bei der Gemeinde-
verwaltung, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 03. September 2017 eine Wahlbenachrich-
tigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 166-Vogt-
landkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 
1 Bundeswahlordnung (bis zum 03.September 2017) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 
1 Bundeswahlordnung (bis zum 08. September 2017) versäumt 
hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung entstan-
den ist.

c) Wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18 Uhr, bei der Ge-
meindeverwaltung, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld mündlich, schrift-
lich oder elektronisch beantragt werden. In elektronischer Form ist 
dies unter meldeamt-gemeinde@ellefeld.de mit Angabe von Name, 
Vorname, Anschrift und Geburtsdatum oder Wählerverzeichnisnum-
mer möglich.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15 Uhr, ge-
stellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,  
15 Uhr stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzet-
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tel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18 Uhr 
eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ellefeld, den 24.07.2017

J. Kerber
Bürgermeister

Neue Ausstattung für Klassenzimmer 
unserer Grundschule „Otto Schüler“

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. 
Maßnahme: Ausstattung von zwei Klassenzim-
mern mit Schülertischen, Schülerstühlen etc. in 
der Grundschule „Otto Schüler“, Ellefeld 

Träger der  Maßnahme: Gemeinde Ellefeld 

Herzlich willkommen  
in der Grundschule Otto-Schüler
Am Samstag, den 5.8.2017 erhielten 30 Schulanfänger ihre prall gefüllte 
Zuckertüte. Das Besondere am diesjährigen Schulbeginn in Ellefeld ist 
die neue Zweizügigkeit. Das erste Mal seit 21 Jahren gibt es wieder zwei 
1. Klassen an der Grundschule „Otto Schüler“. 
15 Kinder lernen in der Klasse 1a mit der Klassenleiterin Frau Riedel und 
weitere 15 ABC- Schützen lernen in der Klasse 1b, welche Frau Kretz-
schmar als Klassenleiterin führt.
Das Lehrerteam besteht zurzeit aus acht Lehrern. Im September wird 
eine weitere Lehrerin dazu gehören. Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern einen erfolgreichen Start und viel Freude beim Lernen.

Mandy Kretzschmar (Schulleiterin)  
mit Gemeindeverwaltung Ellefeld 

Zu unserem aktuellen Titelblatt:
Oberes Bild: Lehrerteam der Grundschule Ellefeld:

Vordere Reihe von links nach rechts: Anika Sitte (Lehramtsanwärterin), 
Christin Riedel (Klassenleiterin Klasse 1a), Lutz Schädlich (Fachlehrer 
für Sport und Schwimmen), Romana Knüpfer (Fachlehrerin für Kunst) 
und Marlies Schneider (Klassenleiterin Klasse 3)
Hintere Reihe von links nach rechts: Mandy Kretzschmar (Schullei-
terin und Klassenleiterin Klasse 1b), Kerstin Morgner (Klassenleiterin  
Klasse 2), Grit Männel (Klassenleiterin Klasse 4)

Untere Bilder: die zwei neuen 1. Klassen 
links: Klasse 1a mit Klassenleiterin Frau Riedel und rechts: Klasse 1 b mit 
Klassenleiterin Frau Kretzschmar 

Ellefelder Kirmes 2017
Unsere diesjährige Kirmes wird vom 13. bis 15. Oktober 2017 stattfin-
den. Das genaue Programm wird im nächsten Ellefelder Bote erschei-

nen und ab dem 14. September 2017 in den Schaukästen der Gemein-
de Ellefeld aushängen. Wir laden schon jetzt alle Ellefelder und Gäste 
recht herzlich dazu ein.

Nachruf
Am 28. Juli 2017 wurde Ursula Luderer von Gott nach langer Zeit der Bett-
lägerigkeit aus diesem Leben gerufen. Wir sind dankbar für alles, was Gott 
an Schöpferkraft in ihr langes Leben ordnete. Sie wirkte prägend und ge-
staltend in vielerlei Hinsicht. So arbeitete sie unermüdlich als Künstlerin, 
was sich in einer großen Fülle an Werken niederschlägt. Zudem war sie 
neben der leiblichen Mutterschaft als Seelsorgerin und Ratgeberin eine 
geistliche Mutter für viele. Als Pfarrfrau war sie ihrem Mann hierin eine 
Gehilfin und Stütze und brachte auf geschickte Weise alles unter einen 
Hut. Egal, wo sie auch wohnten, stets stand ihr Haus Besuchern offen. 
Den Verlust des 2003 verstorbenen Ehemannes, Eberhard Luderer, lern-
te sie durch die Kraft Jesu Christi zu ertragen. 2011 durfte sie noch die 
Buchpräsentation samt einer kleinen Ausstellung ihrer Arbeiten im neu 
eröffneten Schloss Ellefeld miterleben, ehe sie im Herbst desselben Jah-
res durch einen schweren Sturz ans Bett gefesselt war. In Geduld ertrug 
sie diese Zeit. Bis zuletzt ging von ihr ein tiefer Friede aus. So hat sich nun 
ein reiches Leben auf dieser Erde erfüllt.

Dr. Griseldis Gubelt
 

Ursula Luderer: Selbstporträt mit weißen Handschuhen, um 1995, Öl auf 
Leinwand, 50 x 40 cm, unsigniert, undatiert, Privatbesitz

Ich lebe gern in Ellefeld ...

80 Jahre Ellefelder Park
Wenngleich er auch nicht übermäßig groß ist und auch keinen be-
sonderen Baumbestand aufweist, so wird unser Park doch ger-
ne besucht, sowohl von Erwachsenen als auch besonders von 
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den Kindern der angrenzenden „Kinderwelt“. Achtzig Jahre ist 
es her, als die Gemeindeverwaltung daran ging, auf dem Ge-
lände eine Parkanlage anzulegen. Das ehemalige Wiesengelän-
de gehörte zu so genannten Ochsenwiese, die sich bis Mitte des  
19. Jahrhunderts beiderseits der Göltzsch bis zum unteren Ortsausgang 
hinzog, als der Fluss noch sein natürliches Ufer hatte und die Wohnbe-
bauung noch nicht bis zum Ufer reichte.  
Im gleichen Jahr, 1934, waren die Arbeiten zur Regulierung der Göltzsch 
und ihrer Fassung in einem Beton-Bett abgeschlossen worden. Am un-
teren Ortsausgang hatte der Fluss ein neues Bett erhalten. Ursprünglich 
floss die Göltzsch nach der Einmündung der Roten Göltzsch in einem Bo-
gen am Fusse des Felsens entlang und erst kurz vor der Unterquerung 
der Straße nach Auerbach nahm sie den heute bekannten Verlauf. Die 
Begradigung schnitt diesen Bogen ab, der Verlauf erfolgte nunmehr pa-
rallel zur Straße. 
Eine Flurkarte aus dem Jahre 1912 zeigt uns die ursprüngliche Situati-
on. Gleich nach der Einmündung der Roten Göltzsch beginnt der große 
Bogen westwärts. Zu erkennen sind auch der in diesem Bereich abzwei-
gende Mühlgraben zur Austen-Mühle, den es schon längst nicht mehr 
gibt, sowie der Hummels Teich, der von einem in Hohofen von der Roten 
Göltzsch abzweigenden Graben gespeist wurde. Eine andere Flurkarte 
aus dem Jahre 1925 zeigt die gleiche Situation.

Beginn der Bauarbeiten im Jahr 1934

Aufschüttung des Ehrenhügels 

Die Arbeiten für den Park begannen mit der Planierung des Geländes 
und der Anlage von Wegen. Als Besonderheit sollte ein Ehrenmal ent-
stehen, 1935 erfolgte die Aufschüttung eines Hügels. Das Denkmal ist 
(glücklicherweise) nicht aufgestellt worden. Ein Parkteich entstand, Bän-
ke wurden aufgestellt, Bäume gepflanzt, Blumenrabatten angelegt und 
zur Straße hin führte eine kleine Fußgängerbrücke. 1937 ist der Park 
fertiggestellt worden. Ein Schmuckstück für die Gemeinde Ellefeld war 
entstanden.
In der DDR ist der Park entsprechend der Möglichkeiten gepflegt worden.  
Nach und nach verschwanden allerdings die Blumenrabatten, die letzten 
in den siebziger Jahren. Gegen Ende der achtziger Jahre kam der Gedan-
ke auf, die rechteckige Fläche vor dem aufgeschütteten Hügel im Win-
ter als Eisbahn zu nutzen, es wurde auch schon Technik beschafft. Nach 
der Wende ist vieles erneuert und rekonstruiert worden, vor allem sind 
Spiel- und Klettermöglichkeiten entstanden, die von den Kindern ger-

ne angenommen werden. Zur Zeit gibt es Überlegungen, unseren Park 
durch neue Nutzungsmöglichkeiten noch attraktiver zu machen. Lassen 
wir uns überraschen.
     Horst Teichmann

 

Ellefelder Park in den 30-er Jahren, Ansicht Richtung Hauptstraße 

Ellefelder Park in den 30-er Jahren, Ansicht Richtung Neuberg 
Fotos: Archiv Heimatfreunde

Kremser kutschierten  
die Ellefelder Wanderfreunde

Foto: Dr. Rüdiger Hüttner

Selbst ein anhaltender Nieselregen konnte die für den 26. Juli geplan-
te Kremserfahrt nicht verhindern. Voller Freude bestiegen 24 rüstige 
Wanderfreunde drei Kutschen, die bei zwei Ellefelder Fuhrunternehmer 
bestellt waren. Auf dem Kutschbock saßen als Lenker Arndt und Phil-
ipp Schöniger sowie Helmut Schneider mit Begleiterin. Entlang der Ho-
hofener Straße fuhren wir vorbei am Rehgehege und der Doppelbrücke 
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der schönsten Bürgerhäuser von Ellefeld, kein Reihenhaus „von der 
Stange“, sondern individuell geplant und konzipiert. Schauen Sie sich 
nur allein die Fenster an: Kaum zwei in gleicher Form. Und geschmack-
voll die Fassaden- und Giebelzier angebracht, wie hier diese allegori-
sche Figur. 
Das Motiv unseres heutigen Fotorätsels hat etwas Geheimnisvolles an 
sich: Eine schwere Eisentür, ständig fest verschlossen. Was mag sich da-
hinter verbergen? Eine Schatzkammer, ein unterirdischer Gang (etwa 
zwischen Unterem und Oberen Schloss, wie er unsinnigerweise immer 
mal wieder ins Gerede kommt), oder…? 
Nun, lüften Sie das Geheimnis!

Horst Teichmann

Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e.V.   

Fußballsportverein 
FSV Ellefeld e.V. 

Neue Fußballsaison ist gestartet  

Der FSV Ellefeld startete Anfang August in die Sai-
son 2017/2018. Mit sechs Herrenmannschaften, davon vier Nach-
wuchsteams, nimmt der Verein am Spielbetrieb teil. Die 1. Herren-
mannschaft bleibt personell unverändert. Die 2. Herrenmannschaft 
bildet unter Ellefelder Regie mit Dorfstadt eine Spielgemeinschaft. 

bis zum Foto halt am Bodeteich. Danach ging es stetig bergauf bis zum 
sogenannten Weiberteich. Das war für die Zugpferde kräftezehrend. 
Selbst ein riesiger Holztransporter konnte uns auf schmalem Weg von 
der Weiterfahrt nicht abhalten. Im zweiten Teil war wandern angesagt. 
Entlang der alten Hammerbrücker Straße und Egerstraße erreichten wir 
die Gaststätte Turnhalle zum gemütlichen Ausklang beim gemeinsa-
men Mittagessen. Die nächste Wanderung ist für den 27. September 
geplant. Die Einladung erfolgt im nächsten Ellefelder Boten. 

Dr. Rüdiger Hüttner

Einladung der Freunde 
der Mineralogie und Geologie
Lavrio - Sekundärminerale im Überfluss
Am Dienstag den 12. September um 19.00 Uhr treffen sich die Freunde 
der Mineralogie und Geologie in der Gaststätte Turnhalle Ellefeld zu ih-
rer monatlichen Zusammenkunft. Der international bekannte Minerali-
ensammler und Händler Berthold Ottens stellt Minerale und Geschich-
te des größten Bergbaugebietes der Antike im griechischen Lavrio vor. 
Alle Mitglieder und interessierten Gäste sind herzlich eingeladen. Für 
Gäste beträgt der Eintritt 4 €. Weitere Informationen unter www.mine-
ralogieverein-auerbach.de.

Fotorätsel August 2017

Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?

Foto: Horst Teichmann

Historismus nennt man den Baustil, in dem das Haus Lindenstrasse 7 
(Ecke Winkelgasse) im Jahre 1907 erbaut worden ist. Es ist wohl eines 
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men und mit alten Bekannten ein Schwätzchen zu halten. Diesmal gab 
es statt Kaffee und Kuchen Leckeres vom Grill. 
Die Vereinsmitglieder organisierten die Veranstaltung und sorgten für 
vielseitige Beilagen.
Auch die Freiwillige Feuerwehr unterstützte das Event und bot wieder 
einen Fahrdienst an. Die Gäste waren begeistert. Sogar Mitglieder des 
Ellefelder Chores schauten vorbei. Sie blieben bis zum "Zapfenstreich" 
und stimmten so manchen musikalischen Toast an. Dem mehrfach ge-
äußerten Wunsch einer Fortsetzung der Hutzen-Nachmittage möchte 
der Verein mit Freude nachkommen.

Hagen Schädlich

Kleingartenanlage „Goldene Höhe“
Einladung 

 
Hallo! Hier ist was los! 

Wann?  

Am 19.08.2017 ab 15 Uhr 

Wo? 

Gartensparte Goldene Höhe  
         (neben ehemals Ackermann)  

 

Was gibt es zu erleben?  

Frohes und gemütliches Beisammensein für Jung und 

Alt!  

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.  

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

02.09. Herr Löffler, Claus zum 75. Geburtstag
05.09. Frau Feigel, Regina zum 75. Geburtstag
05.09. Herr Hentschel, Gerhard zum 75. Geburtstag
05.09. Herr Weidlich, Karl-Heinz zum 85. Geburtstag
06.09. Frau Wutzler, Rosemarie zum 75. Geburtstag
13.09. Frau Wolf, Gertraude zum 90. Geburtstag
13.09. Herr Zerbs, Josef zum 75. Geburtstag
23.09. Herr Liebold, Friedhelm zum 75. Geburtstag
24.09. Frau Wunderlich, Renate zum 75. Geburtstag
26.09. Frau Bäumel, Marita zum 80. Geburtstag
26.09. Frau Jahn, Margarete zum 104. Geburtstag
  

Der Nachwuchsbereich bleibt mit ca. 50 Kindern stabil. Die jüngsten 
Kicker der F-Jugend mit 7 bis 8 Jahren und die etwas ältere D-Jugend 
mit 11 und 12 Jahren können eigenständig geführt werden. In der 
C- und B-Jugend im Altersbereich 13 bis 16 Jahren wurden Spielge-
meinschaften mit Brunn gebildet. Außerdem stellt der Ellefelder Fuß-
ballverein insgesamt vier Schiedsrichter.  Der Vorstand dankt  allen 
Spielern, Übungsleitern, Unterstützern und Sympathisanten sowie den 
Funktionären für ihre Vereinstreue und hofft auf eine gute und verlet-
zungsfreie Saison. Die Türen des FSV Ellefeld stehen für interessierte 
Spieler aller Altersklassen offen. Verstärkung jeder Art wird gebraucht. 
Bei Interesse kann man einfach Dienstag oder Donnerstag auf dem 
Sportplatz vorbeikommen oder sich per Mail melden bei kontakt@ 
fsv-ellefeld.de.

Vorstand FSV Ellefeld e.V. 

1. Mannschaft FSV Ellefeld 2017/2018

Torwart Jürgens, René   Sturm Jahr, Danny
 Männel, Stephan   Pahl, Toni (C)
     Harloff, Matthias
Abwehr Bolz, Ronny    Blank, Sebastian
 Ebersbach, Jens  
 Schubert, Max  Trainer  Schubert, Marian
 Linde, Michael   
 Schmidt, Tobias  ML Frank, Tobias 
 Jahr, Thomas     Petzold, Benjamin
     
Mittelfeld Danisch, Marko  Zugänge Keine
 Schöniger, Phillipp 
 Jürgens, Rico   Abgänge Keine
 Siebenkees, Daniel 
 Kraus, Michael  Saisonziel Oberes Mittelfeld
 Schubert, Marian    
 Thümmler, Markus

                             WIR FÜR ELLEFELD e.V.
A Brootworscht is wos guts
Diese Resonanz hatte der Verein "WIR FÜR ELLE-
FELD e.V." nicht erwartet. Fast 70 rüstige Ruhe-
ständler nutzten am Mittwoch, dem 2. August die 
Möglichkeit, beim zweiten Hutzen-Nachmittag 
am Oberen Schloss in Ellefeld zusammenzukom-

Hallo! Hier ist was los!
Wann?  am 19.08.2017 ab 15 Uhr

Wo? Gartensparte Goldene Höhe 
 (neben ehemals Ackermann) 

Was gibt es zu erleben? 
Frohes und gemütliches Beisam-
mensein für Jung und Alt! 
Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. 

Wir freuen uns auf euren Besuch!

  Foto: Heinrich Kerber 
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Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Monatsspruch
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier 
und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.  (Apostelgeschichte 26,22)
 
Liebe Leser,
ich lernte vor längerer Zeit eine alte Frau kennen und kam mit ihr ins 
Gespräch. Sie erzählte mir aus ihrem Leben. Es war in meinen Ohren 
eine Kette von Leid und Unheil. In ihrer Kindheit der Verlust der Hei-
mat durch die Flucht vor der Front. Weil der Vater im Krieg war, musste 
sie als Kind schon ihre Geschwister mit versorgen. Später hat sie meh-
rere Verluste in ihrer Familie erlebt und selbst schwere Krankheiten 
durchgemacht. Mit viel Arbeit, wenig Geld und unter persönlichen 
Entbehrungen hat sie ihre Kinder groß gebracht. Ihr Mann war ihr kei-
ne Hilfe gewesen. Und jetzt im Alter war sie sehr gebrechlich, hatte 
Schmerzen. Bei ihrer Erzählung habe ich immer wieder gedacht: So 
ein Leben hättest du nicht durchgehalten. Da wärst du darüber ver-
bittert worden.
Aber diese Frau strahlte eine Freude, Zufriedenheit und Dankbarkeit 
aus, über die ich nur staunen konnte. Woher kam das? Sie sagte immer 
wieder: „Mein Gott hat mir immer geholfen. Und er hilft mir auch jetzt. 
Ich bin froh, dass ich an ihn glauben kann.“
Ist das vielleicht das Rezept für Zufriedenheit und Dankbarkeit?
Ich erlebe auch andere Menschen: Äußerlich ist bei ihnen soweit alles 
in Ordnung. Auch in ihrem Leben haben sie viel Gutes gehabt. Aber 
sie finden immer etwas zu klagen. Ich erlebe bei ihnen so eine merk-
würdige Negativsicht auf ihr eigenes Leben aber auch auf ihre Um-
welt. Es scheint mir, als hätten sie so eine Grundunzufriedenheit in 
sich stecken mit der sie alles in einem negativen Licht sehen. Woher 
kommt das?
Der Apostel Paulus sagt diese Worte, die uns als Monatsspruch gege-
ben sind, während eines Verhörs vor dem Statthalter Festus und dem 
jüdischen König Agrippa. Paulus muss sich dafür verantworten, weil 
sein öffentliches Reden von Jesus Christus Unruhe unter die Bevölke-
rung gebracht hat. Als Aufrührer wurde er angeklagt. In seiner Vertei-
digungsrede hält er Rückblick: Wie Jesus Christus ihm begegnet ist, 
wie das sein Leben völlig verändert hat, wie er danach aufgebrochen 
ist, die Gute Botschaft von Jesus Christus in vielen Orten zu erzählen. 
Er verschweigt auch in seiner Rede nicht, dass er deswegen Anfein-
dungen erlebt hat. Und er schließt seine Rede mit diesem Satz: „Got-
tes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag.“
Dieser Satz überrascht, wenn man Paulus' Leidensgeschichte kennt, 
die er als Apostel durchgemacht hat. In einem seiner Briefe schreibt er 
davon: mehrfach gefangen gewesen, ausgepeitscht worden, Schiff-
bruch, Todesgefahren und so weiter. Er hätte Grund, sein Leben als 
Aneinanderreihung von lauter Unglück zu sehen. Aber Paulus redet 

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

von Gottes Hilfe, die ihn beständig begleitet hat. Paulus hat offene Au-
gen des Glaubens, deshalb kann er hinter seinem vielen Leiden Gottes 
Hilfe erkennen.
Es liegt daran, ob wir offene Augen haben - Augen des Glaubens - ob 
wir negativ und enttäuscht auf unser Leben blicken, oder zufrieden 
und dankbar. Der Unterschied liegt in den offenen Augen, ob wir un-
ser Leben als eine Aneinanderreihung von Schicksal oder auch Glück 
verstehen, oder ob wir Gottes Segen und Hilfe hinter allen Höhen und 
Tiefen im Leben erkennen. Ich wünsche ihnen diese offenen Augen 
des Glaubens.

Ihr Pfr. Eckehard Graubner  

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld  
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Mittwoch. 06.09. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
Donnerstag, 07.09. 15.00 Uhr Frauenkreis 
Sonntag, 10.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
Mittwoch, 13.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
Sonntag, 17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
19.-.23.09. Gemeindegruppen/Hauskreise
Sonntag, 24.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst  

zum Erntedankfest
Dienstag, 26.09. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Mittwoch, 27.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen
SpieDie - offener Spielnachmittag:
dienstags, 15.00-17.30 Uhr in der Schillerstraße 3 
"Regenbogen-Kids": 
Mittwoch 14. und 28.09. 16.00 Uhr
Kirchenchor:
mittwochs, 19.30 Uhr
Bläserchor:
donnerstags, 19.00 Uhr
Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller
Allianz-Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 20.09. 15.00 Uhr

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Freitag, 01.09. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein
Sonntag, 03.09. 14.30 Uhr Familien-GD mit Gemeindefest,  

Pfr. Graubner
Montag, 04.09. 19.30 Uhr Gebetskreis
Mittwoch, 06.09. 15.00 Uhr Seniorencafé in der LKG  

(anstatt Bibelstunde)
18.30 Uhr Bastelkreis

Sonntag, 10.09. 09.30 Uhr Gottesdienst
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Donnerstag, 14.9. 14.30 Uhr Seniorenkreis
Freitag, 15.09. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein
Samstag, 16.09. 17.00 Uhr Konzert - Bläser der  

Musikschule Auerbach
Sonntag, 17.09. 14.00 Uhr Ordinationsgottesdienst von Pfrn. 

z. A. Mandy Rabe, Laurentiuskirche 
Auerbach 
Die Ellefelder Kirchgemeinde ist 
dazu herzlich eingeladen

Montag, 18.09. 09.00 Uhr Frühstück mit Frauen
19.30 Uhr Gebetskreis

Samstag, 23.09. 15.00 Uhr Festumzug zur Einholung der Glo-
cken, ab Markt bis zur Kirche 

Sonntag, 24.09. 09.30 Uhr Abendmahlgottesdienst, Pfrn. z.A. 
Mandy Rabe  

Dienstag, 26.09. 15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Anne-
Katrin Frank

Freitag 29.09. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten (außer in den Ferien)
Zuerst feiern die Kinder mit, sie werden im Gottesdienst verabschiedet 
und gesegnet und ziehen dann in die Sakristei.
Zwergenkirche:
montags, 14.30 Uhr (außer in den Ferien)
Christenlehre:
dienstags, 14.30 Uhr (außer in den Ferien)
Friedensgebet
Montag, 04.09. 18.30 Uhr Lutherkirche
Kückenkreis
Dienstag, 05.09.,12.09. und 26.09. um 15.30 Uhr
Junge Gemeinde
Dienstag, 05.09.,12.09. und 26.09. um 18.30 Uhr
Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 20.09. um 15.00 Uhr

Frühstück für Frauen
am 18. September 9.00 Uhr mit Frau Elisabeth Arnstadt, Gemeindepä-
dagogin aus Auerbach. Frau Arnstadt wird uns zum Thema „Heimat“ 
wertvolle Gedanken geben.
Anmeldeschluss ist der 14. September

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222  www.lkg-ellefeld.de

Samstag, 02.09. 19.00 Uhr Bezirksjugendabend in Schönheide
Sonntag, 03.09. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 04.09. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 05.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 06.09. 14.30 Uhr Seniorencafé
Donnerstag, 07.09. 9.00 Uhr Frauengebetsfrühstück
Sonntag, 10.09. 14.30 Uhr Family Day  

mit anschließendem Kinderfest
Dienstag, 12.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch Männer und Frauen

Sonntag, 17.09. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Vor-
standswahl

Montag, 18.09. 19.30 Uhr Bezirksfrauengebetskreis
Dienstag, 19.09. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 24.09. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 26.09. 19.30 Uhr Offener Gebetsabend
Samstag, 30.09. 19.30 Uhr Gesprächskreis MG+

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, 10.00 Uhr (außer 10.09. Kinderfest)
Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr
Jugendkreis:
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 20.09., 15.00 Uhr
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Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de   

Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
montags bis donnerstags 15.00-18.00 Uhr
Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags  15.00-18.00 Uhr
Zum Brotkorb 
Gesprächsangebot, Andacht, Abgabe von Grundnahrungsmitteln
freitags   12.00-15.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis:
Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an – Grün
Dienstag 05.09. 9.00 – 11.00 Uhr
Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an – Braun
Dienstag 12.09. 9.00 – 11.00 Uhr
Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an –Rot 
Dienstag 19.09. 9.00 – 11.00 Uhr
Erntedank: Farbenfest   
Dienstag, 26.09. 9.30 – 11.00 Uhr
Basteln - Erwachsene:  Töpfern, bitte anmelden!  
Montag, 18.09. 16.00-18..00 Uhr 
Schulkinderaktion: Basteln im Herbst 
Montag, 18.09. 16.00-18.00 Uhr 

Handarbeiten - Erwachsene:  für Anfänger und Fortgeschrittene
Montag, 25.09. 19.00-21.00 Uhr 
Spieleabend: Ein geselliger Abend für Erwachsene
Mittwoch, 27.09. 19.00 – 20.30 Uhr  

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Falkenstein:  Sonntag 10.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 Uhr (8.30 Uhr Rosenkranz)
 Freitag 08.30 Uhr

Sonntag, 03.09. 09.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
10.30 Uhr Heilige Messe in Auerbach  

anl. 70 Jahre Vertreibung
Donnerstag, 14.09. 14.00 Uhr Heilige Messe  

anschl. Seniorenvormittag
Freitag, 15.09. - Samstag 16.09.    Bistumstag in Wechselburg
Samstag, 23.09. 14.00 Uhr Heikige Firmung in  Auerbach
Sonntag, 24.09. 10.30 Uhr Familiengottesdienst /Erntedankfest

Hospizvereine

Hospizverein Vogtland e.V.
Hospizverein Vogtland e.V.
Bebelstraße 13 in 08209 Auerbach  
Telefon: 03765/ 612888 und 03744/3098-450
Mobil 0174 -7125976
www.hospizverein-vogtland.de

Der Hospizverein Vogtland e. V. besitzt seit mehr als 16 Jahren Erfah-
rung, fachliche Kompetenz sowie menschliche Wärme bei der Beglei-
tung und Unterstützung Schwerstkranker und Sterbender sowie deren 
Angehörigen.
Seit Juli hat der Verein jetzt neben seinen Büros in Auerbach und Rei-
chenbach auch ein Büro im Hospiz „Villa Falgard“.
Sprechzeiten sind jeden Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr.
Ist ein Mensch schwer erkrankt, ist die Hilflosigkeit oft groß.
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Ängste und Sorgen. Unsere beiden Koor-
dinatorinnen helfen Ihnen in allen Fragen der palliativen Versorgungs-
möglichkeiten und darüber hinaus – kostenlos und unverbindlich! 
Hausbesuche sind nach Terminabsprache möglich. 

Im Januar 2018 startet ein neuer Hospizhelferlehrgang.
Informationen unter 0174-7125976 oder bei einem persönlichen Ge-
spräch in unseren Büros. Wir sind für Sie da!

Büro Auerbach Büro Reichenbach Büro Falkenstein
Bebelstraße 13 Nordhorner Platz 1 Bahnhofstraße 14
08209 Auerbach 08468 Reichenbach 08233 Falkenstein
Tel. 03744/3098-450 Tel. 03765/612-888 Tel. 0174-7125976

Unsere Veranstaltungen:
18.09.2017 Trauercafe im Büro Auerbach
 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Fotoausstellung Färör-Inseln und Island
Hospizbüro Auerbach 
kostenlos zu den Büroöffnungszeiten

Hospiz-
verein

Vogtland e.V.
seit 2001
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Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Klingenthal / Auerbach e.V.
Altmarkt 6 in 08209 Auerbach  
Tel:. 0176/56723108
www.hospiz-volkssoli.com

Einen schwerkranken Menschen zu begleiten, kostet Kraft. Haben Sie
Fragen, Ängste und Sorgen? Wir sind Ansprechpartner für Menschen
am Ende ihres Lebens und ihre Angehörigen. Kostenfrei, unverbindlich
und unabhängig von der Konfession nehmen sich unsere ausgebildeten
ehrenamtlichen Hospizhelfer für Sie Zeit, unterstützen Sie und stehen
Ihnen mit theoretischem Wissen und praktischen Erfahrungen gern zur
Seite. Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen nach Hause. Nächtliche
Sitzwachen sind in Akutsituationen nach Absprache möglich.
Informationen und Beratung jederzeit kostenlos unter 0176-567-23108 
sowie in unseren Büros
Auerbach (Altmarkt 6): dienstags 15-18 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr

Trauercafé
Auerbach: Montag, 04. September 2017, 15 – 17 Uhr, Cafè Nebenan, 
Goethestraße 7

Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder
Kursbeginn: 01. September 2017 hier bei uns im Vogtlandkreis.
- unterstützt durch das Klinikum Obergöltzsch
- Anmeldungen sind noch begrenzt  möglich unter 0176-567-23108.

Kurse Palliative Care
- in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis
- die Kurse finden in der Paracelsusklinik in Schöneck statt und werden 
von dort unterstützt
160-Stunden-Kurs: 23. Oktober 2017 – 27. Oktober 2017 (1. Kurswoche)
für Krankenschwestern und -pfleger
Auskunft bei: 
Brita Scherzer (KH Schöneck), Tel.: 037464-851100
Petra Zehe (Hospizdienst VS), Tel.: 0176-567-23108

Trauerkurs
Ab 4. September 2017 immer Montagabend in Klingenthal
Kosten 50,00 € 

DRK Pflegedienst - GmbH            Tel. 03745/7441810
     

DRK - Seniorentreff Ellefeld
Göltzschtalblick 16

Beratung   -   Begegnung   -   Versorgung

12. September 2017     14.30 Uhr

                     "Sport frei"

Auf Wunsch können auch weitere Veranstaltungen organisiert werden, 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Veranstaltung ein kleiner 
Unkostenbeitrag anfällt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 

 
 
 

Mobile Sparkasse

Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr    
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld

Ellefelder Ideen
Die Ideen aller Ellefelder sind gefragt…

Haben Sie Ideen rund um das Bauen, Gestalten und Leben in unserer 
Kommune? Lassen Sie uns dran teilhaben, wir freuen uns drauf.
Gemeindeverwaltung Ellefeld 
Telefon: 03745/78110 oder Mail: idee@ellefeld.de

Freizeit wird mit »V« geschrieben - 
„VREIZEITNETZ“ am Wochenende
 
Seit reichlich einem Jahr gibt es die vier neuen Vreizeit- Linien im Vogt-
land. Neben der besseren Verknüpfung der Bus- und Bahnlinien an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen stehen drei ganzjährige überregio-
nale Linien und eine Linie im Saisonverkehr bis 31. August zur Talsperre 
Pöhl für die Freizeitaktivitäten zur Verfügung.
 
Die Angebote im Überblick:
Höhentour (1. Mai bis 15. Oktober mit Radanhänger) mit der V-200 Bad 
Elster-Klingenthal-Auerbach-Reichenbach-Mylau
Vitaltour (Kleinbus) V-210 Rautenkranz-Schöneck-Adorf-Bad Bram-
bach/ Asch
Aktivtour (Kleinbus) 1. Mai bis 31. August: V-220 Plauen-Pöhl-Barth-
mühle und V-221 Jocketa-Neudörfel-Helmsgrün
Elstertour mit der V-230 Plauen-Oelsnitz-Adorf-Bad Elster

Was sonst noch interessiert
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Die Tageskarte Single beträgt 8 Euro, die Tageskarte Kleingruppe für  
16 Euro können maximal fünf Personen nutzen. Pro Person ist die Mit-
nahme eines Fahrrades inclusive. 

Unter der Rufnummer 03744 19449 der Tourismus- und Verkehrszent-
rale Vogtland erhalten Sie weitere Informationen und Empfehlungen. 
Es lohnt sich !

„Tagestouren im Vierländereck“  
mit dem EgroNet-Ticket 
Tagestouren im Vierländereck“, so heißt eine kleine Sam-
melmappe mit 15 Angeboten, die jetzt aktualisiert beim länderverbin-
denden Nahverkehrssystem EgroNet wieder erhältlich ist. Sie gibt sie 
Tipps, wo und wie man das Vierländereck Tschechien, Bayern, Thürin-
gen und Sachsen mit Bus, Zug, Straßenbahn oder Stadtbus erkunden 
kann. Und das ganz einfach, denn man braucht nur einen Fahrschein 
– das EgroNet-Ticket. 
Kostenlos erhältlich ist die Mappe „Tagestouren im Vierländereck“ in 
verschiedenen Tourist-Informationen des EgroNet-Gebietes, in der 
EgroNet-Geschäftsstelle, Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach und sie 
kann unter www.egonet.de bestellt werden.

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 19.09.2017
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
08.09.2017. 

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber
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8 Wochen Fitness- & Gesundheitstraining

für nur 8,- € pro Woche!

ECHTE MENSCHEN
ECHTE ERFOLGE

#echt

Alsfeld • Liederbacher Str. 10 • Tel. 0 66 31 - 15 88
Lauterbach • Am Sportfeld 2 • Tel. 0 66 41 - 6 24 32

Die Muskulatur ist unser wichtigstes Stoff-
wechselorgan und bestimmt die Qualität 
und Dauer unseres Lebens. 

Die beim Krafttraining im Muskel produzierten 
Botenstoffe sind wahre Wundermittel! Sie 
hemmen Krebszellen, kurbeln die Fettverbren-
nung enorm an, regen die Knochenneubil-
dung an, verdrängen Diabetes und schützen 
nachweislich vor Demenz und Alzheimer! 
Darüber hinaus werden alle Organsysteme 
des Körpers gefördert und gestärkt, was einen 
enormen Einfluss auf Ihre Gesundheit hat.

Die Muskulatur ist der Motor, der unsere Ge-
lenke bewegt und ebenfalls die „Rüstung“, 
die vor Rücken- und Gelenkbeschwerden 
schützt! Belastbar, gesund und attraktiv zu 
sein liegt also in Ihrer Hand.

Starke Menschen bleiben jünger und Leis-
tungsfähiger als andere. Nur Achtung: 
Bewegung ist noch kein Training!

Joggen, Nordic Walking, Schwimmen etc. rei-
chen nicht aus. Ihr Körper braucht zum Erhalt, 
zum Wiedererlangen oder zur Stärkung der 
Muskulatur einen überschwelligen Trainings-
reiz gegen einen Widerstand (Kräftigungstrai-
ning). Die Trainingsintensität ist hierbei der 
entscheidende Faktor bei allen körperlichen 
Anpassungsprozessen und der Fettverbren-
nung.

Wie sollte deshalb Ihr Training aussehen: 
Kurz und intensiv mit dem Ziel der Erschöp-
fung der jeweiligen Muskulatur. Die nenn 
man H.I.T. (hochintensives Training) und Sie 
benötigen dazu lediglich 2x45 Minuten pro 
Woche.

Unterschwelliger Trainingsreiz ruft kei-
ne Anpassungsreaktion des Körpers hervor, 
bringt Ihnen nicht das Erhoffte und 
verbrennt kaum Fett. Die Gesundheits- und 
Trainingsexperten von INJOY wissen wie man 
die modernen, vielfältigen Trainingswelten 
eines Qualitätsclubs einsetzt um Ihr Training 
wirksam und abwechslungsreich zu gestalten, 
damit alle Bereiche von Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit, Koordination, Entspannung 
zu fördern, zu verbessern und Körperfett 
zu reduzieren.

Was würden Ihre über
600 Muskeln wohl zu Ihnen
sagen wenn Sie es könnten? 

„Trainiere mich oder verliere mich.“
Worauf warten Sie noch? Wir sehen uns im INJOY!

Gesund- und Schlankmacher Nr. 1:
Gezieltes Training der Muskulatur!

Für Neu- und Wiedereinsteiger buchbar bis 31.08.2017
Falkenstein • Hangweg 13 • Tel. 03745/70396

Oelsnitz • Alte Bahnhofstr. 7 • Tel. 037421/20953

www.injoy-vogtland.de
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 Für Neu- und Wiedereinsteiger buchbar bis 30.09.2017
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Sie suchen ein originelles, außergewöhnli-
ches und einzigartiges Geschenk?
Dann haben wir die Lösung für Sie!

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages, 
                 anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem Tag 
der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer 
Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5 
08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38
Fax: 0 37 41/59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Nehmen Sie Abschied 
von einem lieben Menschen 

und sagen Sie  Danke.

Bedanken Sie sich bei allen Hinterbliebenen, 
lieben Menschen und helfenden Händen 

mit einer Traueranzeige im Amtsblatt. 
Nur hier erreichen Sie wirklich alle Haushalte und das 
zu deutlich niedrigeren Preisen als in der Tagespresse.

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informati onsblatt 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber

Nutzen Sie den Ellefelder Boten, 

um Ihr Anliegen Freunden, Bekannten oder 
Kunden zu übermitteln!

Tel. 03741/598838 • E-Mail: print@pccweb.de

Für unsere Paracelsus Medizinischen Versorgungszentren (MVZ) Adorf
und Schöneck suchen wir für den Standort Schöneck zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine (n) 

Mitarbeiter/in Haustechnik
Es handelt sich um eine vorerst befristete Anstellung im Rahmen eines 
geringfügig entlohnten Beschäftigungsverhältnisses. Der Einsatz 
erfolgt innerhalb der Woche sowie an Wochenenden und Feiertagen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Grundsätzliche Instandhaltungsarbeiten im Rahmen des   

Objekmanagements
•  Unterstützung bei der Sicherstellung des funktionfähigen Zustandes    

der Gebäude, der Außenanlagen und de technischen Einrichtungen
•  Abfallmanagament
•  Sicherstellung der allg. Ordnung und Sauberkeit des Objektes

Ihr Profil:
•  Berufserfahrung im haustechnischen Bereich
•  Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf ist   

wünschenswert
•  Sie besitzen eine technische Affinität, eine hohe Eigenmotivation und   

Leistungsbereitschaft
•  Sie können sich schnell in neue Aufgabengebiete einarbeiten 
•  Persönlich sind Sie kommunikativ, teamorientiert und flexibel

Für nähere Informationen stehen Ihnen gerne 
Herr Michael Hirt (VL) michael.hirt@paracelsus-kliniken.de oder
Frau Hansi Daniel (Personalleitung), hansi.daniel@paracelsus-klinken.de
Tel. 037464 85-0 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Paracelsus-Klinik Adorf / Schöneck
Personalabteilung -
Am Albertplatz 1  ·  08261 Schöneck

2017_04_10_AS_STELLE_Schönecker Anzeiger MA_Haustechnik_90x150.qxp  

Elektroinstallateur(in)
nur im regionalen Einsatz (keine Montage) gesucht.
Bezahlung liegt über den 12,60 € Tari� ohn (E6)
auch Elektromeister und Elektrohelfer, 
bei 100 % Diskretion, gesucht.

Elektro-Service Jürgen Puggel
Hauptstraße 77, 08261 Schöneck, Tel.: 037464/82211 
E-Mail: elektro-puggel@t-online.de

Jobangebote
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Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Apotheker
Jürgen Mädler

darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung 

Kompetent – zuverlässig – freundlich

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

1197 ccm, 81 KW/110 PS, EZ: 05/2016, 
12.480 km, 5 Türen,  Benzin, Schalt-
getriebe, in verschiedenen Farben 
erhältlich

Mehrwertsteuer ausweisbar
Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit
Anzahlung
Schlussrate
Nettokreditbetrag
Ratenabsicherung
Abschlussgebühren
Bruttokreditbetrag
Soll-Zinssatz p.a. (gebunden)
e� . Jahreszins *

60 Monate
5.000 ,- €
5.265 ,- €

10.439,- €
850,- €

0,- €
11.997,- €

3,92 %
3,99 %

ABS, Fahrer-, Beifahrer-, Seitenairbag, Außen-
spiegel beheizbar, el. Stabilitätsprogramm 
(ESP), Servolenkung, Traktionskontrolle, Ne-
belscheinwerfer, Bordcomputer, Klimaanlage, 
Lenksäule einstellbar, Multifunktionslenkrad, 
Pollen� lter, Rücksitzbank geteilt, Tempomat, 
Stoßfänger in Wagenfarbe, AUX-ln Anschluss, 
Außenspiegel abklappbar, Außenspiegel 
elektr., Freisprecheinrichtung, Bluetooth, Frei-
sprecheinrichtung, Fahrersitz höhenverstellbar, 
Lederlenkrad, Mittelarmlehne, USB Anschluss, 
Sportlenkrad, Start-Stop-Automatik, 3. Brems-
leuchte, Di� erential-Sperre, ISOFIX Kindersitz-
halterung, Kopfstützen im Fonds, Tagfahrlicht, 
Lichtautomatik, ZV m. FB, Radio/MP3, el. FH 
vo/hi, Fahrassistenz-System: Einschaltautoma-
tik für Fahrlicht (Fahrlichtassistent), 3-Punk-Si-
cherheitsgurte hi, 6 Lautsprecher, Audiosystem 
Swing (MP3-fähig SD-Karten-Schnittstelle), 
Außenspiegel Wagenfarbe, Ausstattungs-Pa-
ket: Green tec, Bremsassistent, Brillenfach, 
Dachantenne, el. Bremskraftverteilung (EBV)

13.500,-€

mon. Rate: 115,-€
*Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gm.
§6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches, 
freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer 
Bank, Bonität vorausgesetzt.

Skoda Rapid 1.2 TSI (NH) LimS5 Spaceback Ambition Green tec

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: Tel. 03741/59 88 38

E-Mail: print@pccweb.de

Fester Zins – ein halbes Leben lang
Die Allianz Baufinanzierung bietet Zinsfestschreibungen
bis zu 40 Jahren mit hoher Flexibilität an. Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

"Lassen Sie Ihren Traum vom
eigenen Haus wahr werden!"
Allianz Generalvertretung
Ferdinand-Lassalle-Str.30
08223 Falkenstein

www.allianz-steiniger.de
andre.steiniger@allianz.de

Tel. 0 37 45.7 44 70
Mobil 01 72.6 01 28 06
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PERSÖNLICH.  REGIONAL.  KOMPETENT.

Autohaus Bauer GmbH
Alte Lengenfelder Str. 2B

08228 Rodewisch
Tel. +49 3744 36900
www.ah-bauer.de

Sei dabei: beim großen Mega-Kicker-Turnier
zum Tag der Vereine am 30.09.2017 im Autohaus Bauer.
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Jetzt euren Verein bis zum 25.08.2017 anmelden.1 

Die Siegermannschaft gewinnt 500,- € für die Vereinskasse.

Mehr Infos auf www.ah-bauer.de/vereinstag

Neustädter Str. 2
08223 Neustadt / OT Siebenhitz

Tel.:  03745 73648
Mobil:  0172 7954540
e-mail:  info@reinigung-falkenstein.de
web:  www.reinigung-falkenstein.de

Erfolgreich werben im Ellefelder Boten
Anzeigenschaltung unter:

Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37  |  E-Mail: print@pccweb.de

Am Graben 16
Büro Gewerbering 6, 
08236 Ellefeld
Tel. 03745-70982, Fax: 749860, 
Funk: 01717574928

- Kleinreparaturen
- Entrümpelungen
- Haushalthilfe
- Winterdienst u.v.m.

- alles rund ums Haus
- Zaunbau
- Kleintransporte

HAUSMEISTERSERVICE und 

CONTAINERDIENST 1,3 - 3 m3

Klaus Röder


